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Datenschutzinformationen für Aktionäre der MATERNUS-KLINIKEN AG 
 
 
 
Mit den nachfolgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Erhebung und Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch die MATERNUS-KLINIKEN AG, Berlin („Unternehmen“), und die 
Ihnen nach dem Datenschutzrecht, insbesondere der Datenschutz-Grundverordnung, zustehenden 
Rechte. 
 
Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten:  
 
MATERNUS-KLINIKEN AG 
Französische Straße 53 - 55 
10117 Berlin 
 
Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und die Her-
kunft dieser Daten: 
 
Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. Die Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten erfolgt ausschließlich im Rahmen der einschlägigen rechtlichen Vorschriften, insbe-
sondere der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO), des Bundesdatenschutzgesetzes 
(BDSG), des Aktiengesetzes (AktG) sowie aller weiteren relevanten Rechtsvorschriften. Aktien der 
MATERNUS-KLINIKEN AG sind Inhaberaktien. Soweit uns Ihre personenbezogenen Daten nicht 
durch die Depot führende Bank übermittelt wurden, erheben wir diese anlässlich Ihrer Anmeldung 
zur Hauptversammlung sowie anlässlich der Bestellung von Eintrittskarten und/oder der Erteilung 
von Vollmachten. Zu den personenbezogenen Daten zählen Ihr Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, 
Aktienanzahl, Aktiengattung, Besitzart der Aktien und Nummer der Eintrittskarte, sowie ggf. Name 
und Anschrift eines bevollmächtigten Aktionärsvertreters.  
 
Ihre personenbezogenen Daten verwenden wir zu den im Aktiengesetz vorgesehenen Zwecken. 
Diese Zwecke sind insbesondere die Kommunikation mit Ihnen als Aktionär und die Abwicklung der 
Hauptversammlung. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist das 
Aktiengesetz in Verbindung mit Artikel 6 Absatz 1 c) DS-GVO. Daneben verarbeiten wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten ggf. auch zur Erfüllung weiterer gesetzlicher Verpflichtungen, wie aufsichts-
rechtlicher Vorgaben, aktien-, handels und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten. Um aktien-
rechtlichen Bestimmungen zu entsprechen, müssen wir beispielsweise bei der Bevollmächtigung 
der von der Gesellschaft zur Hauptversammlung benannten Stimmrechtsvertreter die Daten, die 
dem Nachweis der Bevollmächtigung dienen, nachprüfbar festhalten und drei Jahre lang zugriffsge-
schützt aufbewahren (§ 134 Absatz 3 Satz 5 AktG). Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen 
in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen i.V.m. Artikel 6 Absatz 1 c) DS-GVO. Darüber 
hinaus verwenden wir Ihre Daten nur, soweit Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben (etwa zur Nut-



 

zung elektronischer Kommunikationsmittel) oder die Verarbeitung der Wahrung berechtigter Inte-
ressen der Gesellschaft dient (insbesondere zur Erstellung von Statistiken, z.B. für die Darstellung 
der Aktionärsentwicklung, Anzahl der Transaktionen und Übersicht der größten Aktionäre). Rechts-
grundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist in diesen Fällen Artikel 6 Absatz 
1 a) DS-GVO (Einwilligung) bzw. Artikel 6 Absatz 1 f) DS-GVO (berechtigte Interessen). Sollten wir 
Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden 
wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen vorab darüber informieren. 
 
Kategorien von Empfängern Ihrer personenbezogenen Daten: 
 
• Externe Dienstleister: Zur Abwicklung der Hauptversammlungen bedienen wir uns zum Teil 

externer Dienstleister (etwa HV-Dienstleister). Unsere externen Dienstleister verarbeiten Ihre 
personenbezogenen Daten ausschließlich in unserem Auftrag und nach unseren Weisungen und 
sind in Übereinstimmung mit Artikel 28 Absatz 3 DS-GVO an das geltende Datenschutzrecht 
vertraglich gebunden. 

 
• Weitere Empfänger: Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere 

Empfänger übermitteln, wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten 
(z.B. beim Überschreiten gesetzlich vorgegebener Stimmrechtsschwellen). 

 
Speicherfristen: 
 
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die o.g. Zwecke nicht mehr erforderlich 
sind. Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, in 
der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden können (gesetzliche Verjäh-
rungsfrist von drei bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, 
soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungspflichten 
ergeben sich u.a. aus dem Aktiengesetz, dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem 
Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre. 
 
Ihre Rechte als Betroffener: 
 
Sie haben das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu verlangen. Dane-
ben können Sie unter bestimmten Voraussetzungen eine Berichtigung oder Löschung Ihrer Daten 
sowie eine Einschränkung der Verarbeitung verlangen. Ferner haben Sie unter bestimmten Umstän-
den das Recht, einer Verarbeitung Ihrer Daten zu widersprechen oder zu verlangen, dass bestimmte 
Ihrer personenbezogenen Daten an Sie oder eine dritte Partei übertragen werden. Eine etwa erteilte 
Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten können Sie jederzeit widerrufen. 
Zur Wahrnehmung dieser Rechte wenden Sie sich bitte an die o.g. Adresse. Sie haben außerdem 
das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer Daten durch das Unterneh-
men zu beschweren. Die am Sitz des Unternehmens ansässige Datenschutzaufsichtsbehörde ist:  
 

Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Alt-Moabit 59-61 
10555 Berlin 
 
Email: mailbox@datenschutz-berlin.de  
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Ansprechpartner für Datenschutzangelegenheiten:  
 
Den Konzernbeauftragten für Datenschutz erreichen Sie unter folgender Anschrift:  
 

MATERNUS-KLINIKEN AG 
Konzernbeauftragter Datenschutz 
Französische Straße 53 - 55 
10117 Berlin 
Email: datenschutz@cura-ag.com 
T: +49 03 65 97 80-0 

 
 


